
benderganzungewöhnlicheBetragvon16,760,000K(SchulbautendenBeständendiesesAnlehensEndeJuni1914bedecktsind
3,8Mill.,AnkafvonRealitätenundGründen3,090.000K,Errich=undaufdasInvestitionsalehenvomJahre190832,905.000K,dierungxeinesBeamten-ErholungsheimesinArbe230.000K,AmtshausindemErlöseausden60Mill.MarkKassenscheinenihreDeckung
Felderstraße1Mill.K,ErrichtungundAusgestaltungvonGarten=finden,ImvorliegendenHauptvoranschlagewurdeentsprechend
anlagenundBaumpflanzungen615.000K,Erweiturungdeøröffentli-denvorhandenenMittelngetrachtet,malleswasnotwendigist
chenelektrischenBeleuchtung249.000K,BaudesHauptsammel-tunlichstzuberücksichtigenundhoffeich,daßdieHerrenbéi
kanalesin KaiserEbersdorf300 . 000K ,Friedhofserweiterungender Durchberatungdes Voranschlageszur Ueberzeugunggelangen
720.000K,fürBåder1,1Mill.K,SchaffungeinerWäschereifürwerden,esseiunterBerücksichtigungderbestehendenfinanzie-¬
städt.Humanitätsanstalten300.000K,VergrößerungdesKüchenge-lenVerhältnisse,tatsächlichauchimweitestgehendenMaße
bäudesimVersorgungsheimLainz220.000K,BaudesBelegpavillonsdenBedürfnissenderAllgemeinheitentsprochenwerden.Rednerschloß:IndemichmirerlaubemandiegeehrtenHerrenI imWienerVersorungsheim300. 000K,BaudesBelagpavillonsII

liegt unddieSteigerungmancherVoranschlagposteninfolg -daselbst1 Mill .K ,AllgemeineWahlenfür den- andtag290. 000K ,dashöflicheErsuchenzustellen ,sie mögenunter .rücksichtigungder obwaltendenbekanntenmateriellenLagederGemeinde
ErrichtungeinesgewerblichenMusterlagers6 .Bez.300.000KundReservefürunvorhergeseheneAuslagen1Mill.Ksowiediv.WienunddemUmstandeRechnungtragend,daßfürjedenBezirkdie

wichtigstenAusgestaltungenvorgesehenwurden,sichgütigstfürkleinerePosten),um5MillKmehralsimDurchshhnittder
69,254. 740K ,wonachsicheinGesamterfordernisvon245,674. 640KletztenJahrebeanspruchtwurde .In derAnnahme,daßdieUrsachendieHauptvoranschlagspostenaussprechen,bitte ichumEröff-¬hen

ergibt .( 1913- 237,498. 070K )DieordentlichenEinnahmenperdesGebarungsabgangesnurvorübergenderNatursind ,dieAbfuhrennungderBeratungenüberdenVoranschlag.NacheinerkurzenGeneraldebattewurdedannsofortindkederGaswerkeundStraßenbahnenvoraussichtlichwiedersteigenunddasaußerordntlicheErfordernisnichtsohochbleibt,könntemitSpezialdebatteeingegangenundmitderBeratungderGruppeI
75,212 . 950K ,zusammenper 183,031 . 270K ergeben gegenüber den Zuversicht ausgesprochenwerden ,daß auch die Störung im Gleich =„ Verwaltungim Allgemeinen “begonnen .BeiderAusgabepost„BezügederBeamtendesHilfsstatus

gewichtedereigenenGebarungnureinevorübergehendeist .DerbareKassarestdereigenenGelderwirdam30.Juni1914rechnungs=fürArchitektur“fragteRegierungsratSchmid,inwelchemStadium
dentlichenAusgabenentfallenaufaußerordentlicheeigeneAus-mäßigrund11,350.000Kbetragen.NachAbzugverschiedeneraufdlevonihmbeantragteRegulierungdiesStatussichbefindet.-¬
gabeneinschließlichder1Million-ReservefürUnvorhergesene-dieKassenbeständebereitsverwiesenerBeträge(2,830.000K)undDerBürgermeistererwiderte,daßerdieAngelegenheitehebal-¬nes16,718.690KundaufAusgabenfürAnlehensgelder52,536.050K:deszurungestörtenKassagebarungerfahrungsgemäßnotwendigenGigsteinerRegelungzuführenwerde.BeiderAusgabepost„LöhnungendervondenFezirksvorste¬
dernundmit16,574.250KausdenAbschrebungsreservenderstädt:rund2Mill.K,zurteilweisenDeckungdesAbgangesfür-außerzhernaufgenommenenzuverschiedenenDienstleistungen,jedochcheZwecke.HinsichtlichderBedeckungdesrestlichennichtalsSchreibkräfteverwendetenPersonen“stellteStR.

üblichenBezeichnungenkurrenteEinnahmenundAusgabenfürkur¬
renteZwecke,durchdieeinfacherenundverständlicherenBezeich¬
nungenordentlicheundaußerordentlicheEinnahmenundAusgabenersetztwordensind.DerRechnungsabschlußfür1913konntebis
jetztnichtfertiggestelltwerdenundkannderselbedaherauch
nichtmitdemVoranschlagereferiertwerdenundwaresausdie¬
semGrundeauchnichtmöglichimVoranschlage1914/15zumZwecke
derVergleichungdieErfolgsziffernfür1913anzuführen,sodaß

Hoß.DerBeratungwarenzugezogen:MagistratreferentMagistrats-inVoranschlagenurdieErfolgsziffernfür1912angeführtsindundbeidenVergleichenmit1914/15daraufRücksichtzunehmen

AauptvoransenlagderGenuinderion1914/19.
DerStadtratbegannheutevormittagsmitderBeratungdes

HauptvoranschlagesderStadtWienfürdasJahr1914/15.Den
VorsitzführtenBürgermeisterDr.WeiskirchnerundVizebürger-¬
mesterHierhammer.DasReferaterstattetewiealljährlichVB

ratDr .Held,vonderStadtbuchhaltungDirektorStieberund
OberrechnungsratHillinger,fernerzueinzelnenseinwirddaßzwischendenselbenI Zeitraumvon12Jahren
SpezialvoranschlägendieMagistratsreferentenEr .Ehrenberg,
Dr .MangundSchauflersowieStadtbaudirektorGoldmundundObersgedessenentsprechendhöherist .
bauratTrnka.ReferentVB.Hoßbesprachzuerstdieallgemeinewirtschaft¬
licheLageunddiefinanzielleLagederGemeindeWien,erwähnte,
daßdasAnlehendesJahres1902bereitsvollständigerschöpftsei,360 MI1I .
daßvondemnochzuvergebendenRestedes/AnlehensvomJahre
1908per160Mill.KbereitseinBetragvon60Mill.
MarkgegenseinerzeitigeRefundierungvergebenwurdenundkamdannaufdasErmächtigungsgesetzfürdasneueAnlehenzusprechen.
DasInvestitionsprogrammdiesesAnlehenswerdenocheingehend

NachdemHauptvoranschlagebetragenddeordentlichen
Ausgaben176,419.900KunddieaußerordentlichenAusgaben

107,818. 420KzuzüglichdeeErtragesderstädt .Um¬
lagen,welchezudenordentlichenEinnahmenzählen,per
ordentlichenAusgabenvon176,419. 900KeinenUeberschußbei
derordentlichenGebarungvon6,611.470K.- Vondenaußeror-¬

DieBedekcungderletzterenistmit35,961.800KausAnlehensgel-Betragesvon6,5Mill.K,verbleibteinBetragvon2,020.000K,
0

Unternehmungengegeben.BeidereigenenaußerordentlichenGebarungergibtsicheinAbs
Abgangvon14,417. 780K ,wovondurchdenUeberschußderordnt -o

3hrlichenGebarung6,611.470Kbedecktsind,sodaßeinausder
GebarungunbedecktesErfordernisvon7,806. 310Kverbleibt,dasausdenKassenbeständenbestrittenwerdenmußwerücksichtigt
manjedoch ,daßgewisseaußerordentlicheAusgabenundzwardie
KostenfürBahneindeckungenundWienflußregulierungsarbeiten,
fernerdieKostendesAmtshausbäuesinderFelderstraßeundderd
KaufschillingsrestfürdieGründederEnglischenGasgesellschaftg
mitzusammen1,817. 000KschonaufGrundfühererGemeinderats¬
beschlüssevonvornchereinaufdieKassenbeständeüberwiesenirewurden,sobeträgtderausdenKassenbeständenzubedeckendeAb¬

shergangderGebarungeigentlichnur5,989.250Kwieerauchrichtig
ver=inAerBilanzundBedeckungausgewiesenist .DiesergroßeGe-¬

mittlung,Wohnungsfürsorge,RechtsauskunfteiundBerufsvormund =barungsabgangisthauptsächlichdaraufzurückzuführen,daßeiner-¬seitsbeidenordentlichenEinnahmeninfolgederkürzlichvor-¬

dieBezeichnung„Armen-undWohlfahrtsfesen"gegenworden.Zube=personalesmiteinerum2Mill.KvermindertenAbfuhrgerechnetwerdenmußte,anderseitsaberfüraußerordentlicheeigeneAusga¬

OppenbergerdieAnfrageüberdenStandderRegulierungderso¬
genanntenKanzleischreibkräfte.- DerBürgermeisterversprach
allesdaranzusetzen,daßdieseAngelegenheitnochvorden
Sommerferzienbeschäftigenwird.BeiderPost„RemunerationenfürdieVersassungdesstatisti¬
schenJahrbuchesunddesVerwaltungsberichtes“teiltederBürger¬
meistermit ,daßnunmehrinfolgedesgeändertenBudgetjahresauch
eineVerschiebungdesHerausgabeterminkesfürdasstatistische
Jahrbucheintretenmuß.Erhabeangeordnet,daßdasnächsteJahr¬
bucheinenZeitraumvon1 1 Jahrensoll .BeiderPost„BaulicheundsonstigeHerstellungenimneuen
Rathause"regteStR.SchmiddieSchaffungeinesRaumeszumStudium
derAktenfürdeStadträteunddieHerstellungvonParteienräumen
an. - Dr.Weiskirchnerbemerkte,erwerdediesemWunscheRechnung
tragen ,wenndiestädtischenCammlungenausdemRathausefortkom¬

besondere

schaftmitderPost„sonstigehumanitäreZwecke“untereiner
RubrikWohlfahrtswesenzusammengefaßtundderGruppeIXdeshalbgenommenenRegulierungderBezügedesGaswerks-undStraßenbahn¬
merkenistnoch,daßinderBilanzundBedeckungdiebisher

StR.BauratSchneidersprachdenWunschaus,dieRathaus¬
verwaltungseizubeauftragen,beiVornahmevonAdaptierungsar:
beitenmitgrößterSparsamkeitvorzugehen.ZudemselbenBegen¬
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adRauptvoranéchlas.
InderNachmittagssitzungdesStadtrateswurdedieBeratung

desBudgetfortgesetz
GruppeIII(Gemeindevermögen).BeiderPost„Ertragder

ExelbergeineweitmehralsausreichendeMengevonSchotter
LieferungvonSchotterherangezogenwerden.Diessollteim
InteressederGemeindeWienausfinanziellenGründenunterlassenJHoßreflektiertinlängerenAusführungenaufallebeider

werden.BeiderPost„ErlösdurchdieVeräußerungvonRealitätennomenwird.
im4 .BezirknächstdemKarlsplatz,damitendlichdemjetzigenErbauungeinesKindergartensim14 .Bezirk.
Zustanddaselbstabgekholfenwird .Weitersbeantragterden
VerkaufderaltenPaulanerschule,welcheRealitätgegenwärtigzustellungeinesBetragesfürdieErbauungeinesAmtshausesim

Verkehrshindernisbildet .StR.GräfurgiertdieVerwertungderOelfabriksgründeim
17 .Bezirk.- DerReferenterwidert,daßdasStadtbauamtdem-¬
nächsteineVerlageeinbringenwird.StR.SchneiderverlangtdieVerwertungderderGemeinde
gehörigenBauplätzeim20 .BezirkangrenzendandasAmtshaus
desmagistratischenBezirksamtes.BeiderPostJAusgabenfürAmts-undAnstaltsgebäude“
regtStR.Wagneran,fürdasAmtshausLeopoldstadt,welches
allmählichzukleinwerde,durchdenAnkaufeinerentsprechenden
RealitäteineErweiterungzuschaffen.StR.Oppenbergerunter¬
stütztediesenAntrag.BeiderPost„AuslagenfürdasGutCobenzl“wüngchtStR.
' hollAufkäärungenüberdiesemit116350KveranschlagtePost.

ReferentVB.Hoßgibtdieselben.BeiderPost„AnkaufvonRealitätenundGründenbeantragt
StR .FraßdieDurchführungderSeidengasseim7 .Bezirkbiszur
NeubaugasseausVerkehrsrücksichten.- StR .Rainbeantragtdie
DurchführungderPfeilgasseim8 .Bezirk.- StR.Gräfbeantragt
dieRegulierungderSandleitengasseundMaroltingergassebehufs
endlicherDurchführungderStraßenbahnverbindungmitHernals.
StR.BrauneißwünschtdieUnterbringungdesRealgymnasiumsim
14 .BezirkaufdenderGemeindeWiengehörigenGrundstücken
14 ,BezirkSechshauserstraße93bis95.

BeiderRubrik„Schulbauten“regtGR.WagnerdieErbauung
einerSchulebeidenStraßenbahnhäusern2 .BezirkimZugeder
EngerthstraßebeimDürrnkrutplatzan .VB.Hoßbemerkt,daßdie
VorarbeitenfürdieseSchulebereitsimZugesind.-StR.Schmid

wünschtdieErrichtungeinesNeubauesinderSchelleingasse
ErsatzschulefürdiePiaristenschule.VBHierhammerundStR.gerHauptstraßeundDorfstraße.
SchwerunterstützendiesenWunsch.- StR.BraunwünschtAufklä-¬
rung,wielangenochdieRealschuleimSchulgebäudeMolitorgasse
verbleibenwird,daderPlatzindieserSchuledringendfürVolks¬

städtischenSteinbrüche“weistStR.Grünbeckdaraufhin ,daßamschulzweckegebrauchtwird.- StR.Brauneißwünschtdiedchleu-¬
nigeVorlagedesProjektesfürErbauungeinerSchuleaufder

liegtundtrotzdemseitensdesBauamtesErsatzkontrahentenzurSchmelz.-StR.KnollverlangtdieErwerbungvonSchulbauplätzen
anderLeopoldauerstraßeinderNähederMautxnerischenFabrik.-¬
PostvorgebrachtenAnträgeundWünsche,woraufdiePostange-¬

undGründen“beantragtStR.SchmiddenVerkaufderMuseumsparzelleBeiderPost„Kindergärten?beantragtStR.BrauneißdietungvonVerhandlungendurchdenMagistratzurErhöhungder
BeiderPost„Amtshäuser“wünschtStR.BrauneißdieEinefürdiesenAntragein .-¬

BureauzweckenderstädtischenStraßenbahnenverwendetwirdundein14 .Lasirk .- VB .Hoßbemerkt ,daßderBaueinessolchenAmts =SchmiddieEinhebungeinerGebührvonjenenFirmenan ,welche
hausesimInvestitionsprogrammenthaltenist .BeiderPost„UmwandlungderRäumedesHoftraktesdes
Hauses2.BezirkZirkusgasse5fürWohnzwecke“beantragendie
StRe.OppenbergerundWagnerdieUmwandlungdieserRäumezu

Kleinwerkstätten .BeiderPost„ZubauzumBezirksgerichtHietzing"werdenwirmorgenberichten.
beantragtStR.Zatzka,derStadtratmögegegeneineVerlegung
desBezirksgerichtesHietzingenergischprotestieren.

BeiderPost„Einnahmenausdenstädt .Straßenbahnen"
netspinntsicheineeigeneDebatte,anwelchersichBürgermei¬sterDr.WeiskirchnersowiedieStadträteKnoll,Schwer,Nemetz,
Hain,Schmid,undDr.Mataja.StR.Oppenbergerbemängeltdie
stetigfallendeTendenzderPost.- VB.Hoßbemerkt,daßdies
durchdenBauunproduktiverLinienunddurchdienstetigstei¬
gendenAufwandfürdieBedienstetenverursachtwerde.Eswird
AnHinkunftdiegrößteSparsamkeitobwaltenmüssen.

werdenohneDebattegenehmigt.BeiderGruppeVI„OeffentlicheArbeiten"wirdzunächst
das,Pflasterungspräliminareberaten.StR.Heindlwünschtdie
vongeräuschverminderndemPflasterimganzen1 .Bezirk.
SERWagnerwünschtdie AsphaltierungdesVolkert¬
platzesundselherUmgebungsowiedieHerstellunggeräusch¬
verminderndenPflastersvorderSchuleObereAugarterstraße.StR.WesselyverlangtdieHerstellungeinesgeräuschvermindern¬
denPflastersbeiderMariahilferKirche,StR.Hermanneinsol¬
chesinderLustkandelgassevorderCanisiuskirche.StR.Braun

anStellederSchuleinderAlleegasseim4.Bezirk.-StR.Bain"unsehtdieRegulierungderRinnböckstraßem11.Bezirkund
wünschtdieschleunigeVorlagedesProjektesfürdenBaueined1eRegulierungdesneuenVerbindungsstückeszwischenSimmerin=tikelsVIIIdesGesetzesvom13.Februar1906. .Bl.N920

diePflasterungderSchweglerstraße,welchealsVerbindungs-2.Die. k.Regerungwirdneruerlichaufgefordert,aufdie
straßezwischendem14. ,15.und16.Bezirkeinesehrverkehrs=endlicheErfüllungdervonderkgl.ung.Regierungimletzten
reicheStraßeist .- StR.GrünbeckwünschtdiePflasterungder .AbsatzedesArtikelsXXIdesGesetzesvom30.Dzember1907
Lacknerstraßeim17 .Bezirk .- StR .Schneiderwünschtdie
PflasterungderunbenanntenStraßevondemBrigittaplatzebis
zumneuenMarktplatzeim20 .BezirkFernerdiePflasterung
derHellwagstraßebiszumAbschlußderBahndurchlässe.

BeiderPost„Beitragdes . - ö.LandesfondszurStraßen¬erhaltung"beantragtBürgermeisterDr.WeiskirchnerdieminleeGesetzeswegefestzulegen,dieVerlautbarungdieserVorräte
mit280. 000KveranschlagtenKosten.StR.Raintrittgleichfalls

BeiderPost„BeiträgefürdieStfaßenerhaltung“regtStR.
in denStraßenReklamezettelverteilenlassenunddiedann,
dasievondenPassantenweggeworfenwerden,dieStraßenverunrei¬

nigen .DieBeratungwurdeinspäterAbendstundeabgebrochen
undgediehbiszurGruppeVIII .UeberdenVeraufderBeratung

- - - - ¬
Apprevisionierungsausschuß.DergemeinderätlicheApprovisionie¬
rungsausschußhieltheuteinAnwesenheitdesBürgermeistersunterVorsitzdesObmannesGemeinderatesDr.Klotzbergunddes
Obmann-StellvertreteneStadtratDechanteineSitzungab ,NacheinegBerichtedesGR.Dr.KlotzbergwurdederEinbaujeeiner
StiegeanderRampeöeim2 .und4 .TorederViktualienhalle
derGroßmarkthalleinderInvalidenstraßebeschlossen.Nach
einemBerichtedesGR.PartikwurdenzudenKostendervonder
GemeindeWienbewirktenBrandschadenversicherungfüralle

GruppeIV(Gemeindeschuld)undGruppeVSicherheitswesen)aufdemZentralviehmarkteSt.MarxbefindlichenlebendenMarkt-¬tieredieBeiträgefestgesetzt.GR.Partikerstattetesodann
eineingehendesReferatüberdenAntragderHandelspolitischen
KommissionaufErrichtungeinerUebernahmsstellefürMilch.

AuswechslungdesGranitpflastersundweitestgehendeHerstellungSchließlichwurdederBerichtdesMagistratesüberdeninderletztenSitzungdesGemeinderatesvondenVertreternaller
ParteieneingebrachtenAntragaufHerabsetzungderGetreide-¬
zöllevorgelegt.NacheingehenderErörterungwurdenfolgende
Beschlüssegefaßt:

1.Die. k.Regierungwirdaufgefordert,sofortimSinnedesAr-¬
der

vorübergehendeineentsprechendeHerabsetzungZölle
- StR.BrauneißwünschtfürWeizenundRoggenzuveranlassen.

. .Bl.Ne278übernommenenVerpflkchtungdenGeschäftvarkehr
in derBudapesterBöbezureformieren ,mitallemNachdrucke
zudringen.3.Die. k.Regierungwirdaufgefordert,diegenauestatisti-¬
scheErfassungderimInlandevorhandenenGetreidevorräteim

zuregelnundsichweitessmitderkgl .ung.Regierungwegen
analogergesetzlicherVerfügungenfürdenBereichderLänder
derungarischenKroneinsEinvernehmenzusetzen.DieseBeschlüssewurdensofortandenStadt-undGemeinde-¬
ratgeleitet.
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